
 Stand: Januar 2024 

Merkblatt	zur	Beantragung	eines	Visums	für	Hochqualifizierte		

(Blaue	Karte	EU)	
 
Hinweis: Sämtliche Angaben beruhen auf Erkenntnissen und Erfahrungen der Botschaft zum Zeitpunkt der Abfassung. Trotz aller 

Sorgfalt kann für Vollständigkeit und Richtigkeit keine Gewähr übernommen werden. 

 
Bitte beachten Sie, dass die Botschaft keine telefonischen Auskünfte in Visaangelegenheiten 
erteilt. 
 

Allgemeine	Informationen	

Die Blaue Karte EU wird von den EU-Mitgliedstaaten an Drittstaatsangehörige ausgegeben. Der Inhaber 

einer Blauen Karte EU ist berechtigt, seinen Wohnsitz in der EU zum Zwecke der Aufnahme einer 

Erwerbstätigkeit zu nehmen. 

Anforderungen: Die Bewerber müssen nachweisen, dass sie einen Hochschulabschluss haben und ein 

Stellenangebot haben, das ein Mindestbruttojahresgehalt vorsieht. 

In Deutschland ist die Blaue Karte EU nur bei der zuständigen Ausländerbehörde erhältlich. 

Drittstaatsangehörige, die Anspruch auf die Blaue Karte EU haben und für die Einreise nach Deutschland 

ein Visum benötigen, erhalten ein nationales Visum zur Aufnahme einer Erwerbstätigkeit. In Deutschland 

wird die zuständige Ausländerbehörde die endgültige Blaue Karte EU ausstellen. 

 

Bei	Antragstellung	sind	folgende	Unterlagen	vorzulegen:	
 

 Ein vollständig ausgefülltes Antragsformular 

 1 aktuelles biometrisches Passfoto (in der Botschaft am Automaten erhältlich für 2.000,- HUF) 

 gültiger Reisepass (Original + eine Kopie der Datenblattseite und aller Seiten mit Einträgen, Visa 

und Stempeln) mit folgenden Anforderungen: 

o Gültigkeitsdauer für die Zeit des geplanten Aufenthalts zuzüglich drei Monate 

o Reisepass muss mindestens zwei freie Seiten enthalten 

o Ausstellung innerhalb der letzten 10 Jahre 

 Ungarischer Aufenthaltstitel (Original + eine Kopie) 

 Ungarische Lakcím- Karte (Wohnsitzkarte) (Original + eine Kopie) 

 2 ausgefüllte Erklärungen gemäß § 54 und § 53 Aufenthaltsgesetz (siehe 

http://www.budapest.diplo.de -> Service -> Visa) 

 Deutschen Arbeitsvertrag mit einem Bruttojahresgehalt in Höhe von mindestens 45.300,- €. 

Für Hochqualifizierte in Berufen, bei denen Fachkräftemangel herrscht, wie 

Naturwissenschaftler, Mathematiker, Ingenieure, Ärzte, und IT-Fachkräfte, sowie für 

Berufsanfänger gilt eine Gehaltsgrenze von einem Bruttojahresgehalt in Höhe von mindestens 

41.081,80 € (Original + eine Kopie)  
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 Formblatt „Erklärung zum Beschäftigungsverhältnis“ mit einer Kopie – Dieses Formular ist vom 

zukünftigen Arbeitgeber auszufüllen. 

 Qualifikationsnachweis in Form eines deutschen Hochschulabschlusses oder eines in 

Deutschland anerkannten oder vergleichbaren ausländischen Hochschulabschlusses (Original + 

eine Kopie) in Form 

 Für ausländische Hochschulabschlüsse: Nachweis der Anerkennung oder Vergleichbarkeit in 

Deutschland in Form eines Ausdrucks aus der Datenbank ANABIN, siehe www.anabin.de (eine 

Kopie)  

 tabellarischer Lebenslauf über den Bildungsweg und beruflichen Werdegang (eine Kopie) 

 Krankenversicherungsnachweis, der den Arbeitsaufenthalt in Deutschland vollständig abdeckt 

(Original + eine Kopie) 

 Falls vorhanden: Arbeitsbescheinigung des derzeitigen Arbeitgebers (Original + eine Kopie) 

 Falls vorhanden: Nachweis von Sprachkenntnissen, z.B. in Form eines Sprachzertifikats (Original 

+ eine Kopie) 

 75,- Euro zahlbar bei Antragstellung in bar oder per Kreditkarte(Visa/-Mastercard) in HUF. 

Barzahlungen in EUR werden nicht akzeptiert. 

WICHTIGE	HINWEISE:	
 

 Zur Visumbeantragung ist eine vorherige Online-Terminbuchung erforderlich. Sie finden unser 

Terminsystem unter www.budapest.diplo.de/termin 

 Bei unvollständigen Unterlagen kann der Antrag nicht entgegengenommen werden und ein 

neuer Termin muss gebucht werden. 

 Alle Kopien müssen im DIN A4 Format vorgelegt werden 

 Sprechen Sie wegen der Sicherheitskontrollen unbedingt 15 Minuten vor Beginn Ihres Termins 

mit ausgefüllten Anträgen und allen in unseren Hinweisen genannten Unterlagen. Wenn Sie 

später als 15 Minuten nach Beginn Ihres Termins oder ohne ausgefüllte Anträge oder 

Unterlagen vorsprechen, ist eine Vorsprache nicht mehr möglich und Sie müssen einen neuen 

Termin vereinbaren. 

 Die Visastelle behält sich im Bedarfsfall vor, weitere Unterlagen anzufordern. 

 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland Budapest 
– Rechts-und Konsularreferat – 

Hausanschrift: 1014 Budapest I. Bezirk, Úri utca 64-66 
Postanschrift: Pf. 1203, H-1276 Budapest, Ungarn 

Telefon: +36 1 4883 -500 
Telefax: +36 1 4883 558 oder 570 
E-Mail: konsulat@buda.diplo.de 

Internet: www.budapest.diplo.de 

 


